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Dein Auge soll niemals neidisch 
sein, wenn du Almosen gibst. 
Und wende dein Angesicht 
auch nicht von einem einzigen 
Armen ab, dann wird sich das 
Angesicht Gottes auch nicht 
von dir abwenden.  
Nach deinem Vermögen gib

Almosen;   
auch wenn du nur wenig hast, 
scheue dich nicht, wenig 
Almosen zu geben.

Tobit 4, 7+8  
(Monatsspruch August 2019)
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„Was hat ein Mensch denn davon,  
wenn ihm die ganze Welt zufällt, er 
selbst dabei aber seine Seele verliert?  
Er kann sie ja nicht wieder  
zurückkaufen!“ 
Matthäus 16, 26 [Hoffnung für Alle] 
(Monatsspruch September 2019)

Was ist die Seele? Viele Definitionen 
versuchen, ihr eine Form zu geben – 

sowohl religiös, wie spirituell als auch me-
dizinisch findet dieser Begriff schon seit 
Jahrtausenden Verwendung. Was alle ge-
mein haben, ist die Seele als Gesamtheit 
des Empfindens, Denkens und Fühlens 
des Menschen zu beschreiben. Die See-
le ist, was mich und mein Innerstes aus-
macht, das Selbst, das Ich. Auch das Wort 
Psyche leitet sich aus dem griechischen 
Wort für „Atem, Leben“ ab. 

Dort verortet man das Gewissen, die 
Fähigkeit zur (Nächsten-) Liebe, Dank-
barkeit, Selbstkritik, Humor oder De-
mut. In ihr steckt eine Art Kompass, der 
mich leitet. Dadurch, dass sich Gott den 

menschlichen Körper als seinen Tempel 
wünscht, entspricht die Seele sozusagen 
der Wohnung Gottes im Menschen und 
die will gepflegt werden. Sie ist meine 

„Antenne zu Gott“. Sie macht mir möglich, 
im Namen Gottes Werte und Haltungen 
zu vertreten, die einen Unterschied in der 
Welt machen. 

Im Gegensatz zum Seelenleben wird das 
weltliche Leben von der göttlichen Verbin-
dung abgegrenzt. Seit die Welt durch den 
Sündenfall von Gott getrennt ist, schlagen 
wir uns schließlich mit allerlei (neumodi-
schen?) Sünden wie Macht, Erfolg, Tech-
nik oder Geld herum. Dieses „nach außen 
gewendete Leben“ fördert unweigerlich 
egoistische, materialistische, gleichgültige 

und damit gottferne Verhaltensweisen in 
uns Menschen und lassen unsere Seele 
erkalten. Matthäus formuliert es mit „ver-
loren gehen“ ziemlich treffend. 

Deswegen finde ich diesen Vers so aktuell 
und hat mich angesprochen. Was hilft es 
uns, wenn wir unser Leben ausschließlich 
damit verbringen, Wohlstand, Wissen oder 
Social-Media-Reichweite anzuhäufen, um 
dann vor lauter Beschäftigung die Ewigkeit 
zu verpassen? Denken wir mal an die Se-
ligpreisungen aus Matthäus 5. Sämtliche 
Tugenden, die aufgezählt werden, werden 
im Himmel belohnt. Taten, die aus Barm-
herzigkeit, Geduld oder Friedfertigkeit he-
raus motiviert sind, zeugen von einer lie-
bevollen Seele – einer Seele voller Liebe. 

Diese Liebe soll übersprudeln, lässt mich 
innerlich lebendig bleiben und bildet die 
Basis für eine „beseelte“ Gemeindearbeit. 

Unsere Seele ist so wertvoll. Sie darf 
durch Gottes Liebe ein Leben im Glauben 
hervorbringen. Ich wünsche mir und uns, 
dass wir neu das Bewusstsein dafür be-
kommen, unsere Antenne auf Gottes Lie-
be auszurichten. Mögen wir unsere Seele 
lebendig halten, ihr regelmäßig „Seelen-
futter“ zukommen lassen und uns nicht zu 
sehr auf die weltlichen Gewinne konzen-
trieren. Gott allein sei der Mittelpunkt un-
seres Lebens und Handelns.

Seid gesegnet, Verena Henninger
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lass deine füße nie schneller laufen als die schuhe

Je näher das Pfingstwochenende rückt, 
desto mehr steigt die Vorfreude bei der 

Jungenschaft des CVJM Dhünn. Seit über 
fünf Jahrzehnten zieht es die Jugendgrup-
pe an diesem Wochenende gen Osten 
nach Rönsahl. Auch in diesem Jahr haben 
sich 17 Teilnehmer und sechs Mitarbeiter 
aufgemacht, um ein paar Tage ohne Elek-
trizität und festem Dach über dem Kopf in 
der Natur zu verbringen.

Als der letzte Hänger gepackt war, ging es 
am Freitagabend in Hülsen los. Angekom-
men auf dem Zeltplatz, musste zunächst 
das Lager errichtet werden. Nachdem die 
Zelte und der Fahnenmast aufgerichtet 
wurden, konnte dann endlich gemeinsam 
am Lagerfeuer gegessen werden. In der 
Nacht auf Samstag gab es, wie auch in 
den dann folgenden Nächten, Besuch aus 
der Heimat. Ehemalige Jungenschaftler 
versuchten, wie in jedem Jahr, die Fahne 
der Jungenschaft zu erbeuten.

Auch am Samstag zeigten sich alte Be-
kannte auf dem Zeltplatz. Die beiden ehe-
maligen, langjährigen Jungenschaftsmit-
arbeiter, Matthias Gramstat und Tobias 
Distel, hatten sich bereiterklärt, das Nach-
mittagsprogramm zu übernehmen. Das 
gesamte Wochenende stand unter dem 
Thema „Schottland“, sodass die Beiden 
eine an die schottischen Highland Games 
angelehnte Lagerolympiade mit den 
Teilnehmern durchführten. Beim Baum-
stumpfweitwurf oder Staffellauf konnten 

die Jungenschaftler Kraft und Ausdauer 
unter Beweis stellen. Der Samstag ende-
te schließlich mit einem Geländespiel, bei 
dem die Teilnehmer letztlich alte schot-
tische Zitate – beispielsweise das Zitat 
aus der Überschrift – zusammenfügen 
mussten.

Höhepunkt des Wochenendes war dann 
erneut der Sonntag. Auf dem Programm 
stand das Fußballspiel gegen ehemalige 
Jungenschaftler und Väter der Teilnehmer. 
Nachdem Schiedsrichter Krug in zwei 
Fällen Gnade vor Recht ergehen ließ und 
Jungenschaftler nicht mit Gelb-Rot vom 
Platz stellte, konnte die Jungenschaft mit 
2:0 in Führung gehen. Jedoch machten 
sich die kurzen Nächte bemerkbar, so-
dass die „Alten Herren“ das Spiel drehen 
und ihrerseits die Führung übernehmen 
konnten. Ein sehenswerter Freistoßtreffer 

kurz vor Schluss sorgte dann aber für den 
für alle versöhnlichen 3:3 Endstand. 
Anschließend wurde mit beiden Mann-
schaften, den Familien einiger Jungen-
schaftler und zahlreichen Besuchern aus 
der Gemeinde auf dem Zeltplatz gegrillt. 
Die gemeinsamen Stunden auf dem Zelt-
platz sind für die Jungenschaft immer wie-
der etwas Besonderes, wir freuen uns über 
jeden Besucher. Im Rahmen des gemein-
samen Grillfestes wurde Till Schönherr vom 
Vorstand des CVJM als Mitarbeiter aufge-
nommen. Wir sind froh, dass Till nun auch 
offiziell Teil unseres Mitarbeiterteams ist.

Bei den über das Wochenende verteilten 
Andachten, haben die Mitarbeiter von per-
sönlichen Herausforderungen aus ihrem 
Glauben berichtet und wie sie damit um-
gegangen sind. Was kann man tun, wenn 
Freunde aus dem Fußballverein selbst nicht 
an Gott glauben und nicht begreifen kön-
nen, dass man in die Jungenschaft geht? 
Wie kann man mit Zweifeln am eigenen 

Glauben umgehen? Besonders war in 
diesem Jahr, dass – wie früher üblich –  
gemeinsam, begleitet von Gitarre, christ-
liche Lieder am Lagerfeuer gesungen 
wurden.

Wir möchten uns an dieser Stelle noch 
einmal ganz herzlich bei allen bedanken, 
die dieses einzigartige Wochenende jedes 
Jahr ermöglichen. Das Pfingstwochen-
ende in Rönsahl ist für viele von uns das 
beste Wochenende im Jahr und wir hoffen 
sehr, dass diese Tradition noch lange er-
halten bleibt. Wir können es kaum erwar-
ten, im nächsten Jahr erneut loszuziehen.

Die Mitarbeiter der Jungenschaft
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�gottesdienste
Gebetsgemeinschaft So 09:40 | Pastorat

August  
04.08.2019 | 09:45 | Kirche Dhünn 
11.08.2019 | 09:45 | Kirche Dhünn

18.08.2019 | 10:30 | Kirche Dhünn
Kirmesgottesdienst
Es ist schon zu einer kleinen Tradition 
geworden, am Kirmessonntag einen 
Open Air Gottesdienst auf dem Dorfplatz 
zu feiern. Neben Dhünn sind auch die 
Nachbargemeinden aus Dabringhausen 
und Wermelskirchen eingeladen. Dieses 
Jahr werden der Posaunenchor sowie 
der WK-Allianzchor unter der Leitung von 
Thomas Siebel den musikalischen Rahmen 
gestalten. Pastor Esau wird die Predigt 
halten, Pfarrer Rüsing die Liturgie. Frank 
Jäger wird die Grüße ausrichten, Mitglieder 
aus den beteiligten Gemeinden halten die 
Fürbitte. Fehlt nur noch ordentliches Wetter, 
damit man gut auf den Klappstühlen sitzen 
und sich in der Gemeinschaft freuen kann.

18.08.2019 | 10:00 | Eipringhausen Well
Motorradfahrergottesdienst
25.08.2019 | 10:00 | Kirche Dhünn
gem. Gottesdienst mit Dabringhausen

Schon vor Wochen machten die großen 
Plakate und Banner im Dorf auf den 

bereits traditionellen  CVJM Mittsommer-
nachtslauf aufmerksam, und die großen 
CVJM Fahnen am Kirchturm und an der 
Friedenseiche lockten wieder viele Laufbe-
geisterte aus Nah und Fern an den Start.
Die Voraussetzungen für unseren 19. CVJM 
Mittsommernachtslauf am 22.6.2019 wa-
ren perfekt: Wunderbares, sonniges aber 
nicht zu warmes Laufwetter, hervorragend 
ausgezeichnete, anspruchsvolle Laufstre-
cken und 365 aktive Teilnehmer, die sich 
auf die unterschiedlichsten Strecken und 
Distanzen wagten.

Viele Zuschauer feuerten zunächst die 
3km   Läufer, darunter viele Kindergarten- 
und Schulkinder an, die auf der „Dorfrunde“ 
ihr Bestes gaben, bevor die Walker/Walke-
rinnen   sowie die Läuferinnen und Läufer 
auf die längeren Distanzen starteten und 
zum Teil beachtliche Leistungen boten.
Die Möglichkeiten, als CVJMer mit vielen 

mittsommernachtslauf 2019

Menschen in Kontakt zu kommen und so 
auf unsere Arbeit aufmerksam zu machen, 
waren auch in diesem Jahr groß. Neben 
dem geistlichen Input von Dietrich Peters 
aus der Kapelle und toller Musik der Band 
New Sheperds aus Wermelskirchen, gab 
es viele gute Gespräche an den Infostän-
den der Aktion „Sportler ruft Sportler“, wo 
Jochen Henniger Sportler-Bibeln und wei-
tere Literatur zum Mitnehmen anbot.
 
Sehr dankbar und glücklich schauen wir 

– die Organisatoren – auf die gelungene, 
wunderschöne Veranstaltung zurück.
Danken möchten wir besonders allen Mit-
helfenden, den Streckenposten und lang-
jährigen Sponsoren, die uns immer wie-
der so selbstverständlich und großartig 
unterstützen.
 
Im nächsten Jahr feiern wir dann – so Gott 
will – unser 20. MSL Jubiläum.  Einen bes-
seren Tag, als den 20.06.2020, könnte es 
dafür sicherlich nicht geben.

Das Orga-Team des MSL

September 
08.09.2019 | 10:00 | Kirche Dhünn
Gottesdienst mit Abendmahl
15.09.2019 | 10:00 | Kirche Dhünn
15.09.2019 | 10:00 | Eipringhausen Well
Motorradfahrergottesdienst
22.09.2019 | 10:00 | Kirche Dhünn
Gottesdienst mit Kindergartenkindern zur 
Schuhkarton Aktion
29.09.2019 | 10:30 | Lennep
Synodal Gottesdienst im Festzelt am Schüt-
zen Platz in Lennep mit Margot Käßmann

weitere termine
August 
01.08.2019 | 09:30 | CVJM Dhünn
Gebetsfrühstück
17. + 18.08.2019 | Dhünn Dorfmitte
Dhünnsche Sommerkirmes
 
September  
07.09.2019 | 09:30 | CVJM Dhünn
Gebetsfrühstück
15.09.2019 | 18:00 | CVJM Dhünn
16+ Jugendgruppe
23.09.2019 | 19:30 | CVJM Dhünn
Mitarbeiterkreis

«Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 

da bin ich mitten unter ihnen.»
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A llen Geburtstagskindern wünschen wir einen wunderschönen Tag 
und Gottes reichen Segen für das neue Lebensjahr!


